Strassenbau – unterschiedliche Standpunkte

Die AVFL (Aktion Verkehrslösung FL) verbreitet immer wieder die Meinung, wonach der Bau von neuen Strassen keinen Mehrverkehr zur Folge hat. Diese Aussagen stehen im klaren Widerspruch zu Standpunkten der Verkehrswissenschaftler. So stellt E. Meier von der ETH Zürich in seiner Dissertation fest: „Jede Verbesserung des Verkehrssystems führt zu einem überproportionalen Verkehrswachstum.“

Auch der von der AVFL propagierte Strassenbau durch die Unterländer Riete ist sehr problematisch. Laut Prof. H. Knoflacher von der TU Wien entwickeln sich Verbindungsstrassen zwischen Autobahnen zwangsläufig zu Transitrouten mit überproportionalen Verkehrszunahmen.

Da dieses Thema tiefgreifend die Lebensqualität der Bevölkerung bestimmt, erachten wir eine Klärung dieser unterschiedlichen Auffassungen für ausserordentlich wichtig. Gelegenheit dazu ergibt sich anlässlich des Besuches von Prof. H. Knoflacher am kommenden Montag. Er wird anlässlich der CIPRA Sommerakademie einen Gastvortrag halten (Schaan, Restaurant Central, erster Stock – 19.30 Uhr). Wir hoffen, dass die Mitglieder der AVFL diese Gelegenheit zur Klärung der unterschiedlichen Standpunkte nutzen.
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